
Liedertexte, Lieddauer und Reihenfolge auf der CD „Augn auf“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Iatz isch die Zeit 

Iatz isch die Zeit zum stad Sein 
zum Zuahearn, iatz isch die Zeit 
Iatz isch die Zeit zum stad Sein 

zum Zuahearn, iatz isch die Zeit  
zum Hearn. 

 
Iatz isch die Zeit zum Hingspiarn 

zum Hingiahn, iatz isch die Zeit 
Iatz isch die Zeit zum Hinspiarn 
zum Hingiahn iatz isch die Zeit  

zum Gspiarn. 
 

Iatz isch die Zeit zum da Sein 
zum da Bleibm, iatz isch die Zeit 

Iatz isch die Zeit zum da Sein 
zum da Bleibm, iatz isch die Zeit  

zum Sein. 
 

 

I lass mi falln 

I lass mi falln und bau, 
lass mi falln und schau, 
lass mi falln und vertrau 

auf di. 
 

Heja ho 

Heja, heja, 
heja, heja 

heja heja ho. 

Jetzt ist die Zeit 

Jetzt ist die Zeit zum still Sein 
zum Zuhören, jetzt ist die Zeit 
Jetzt ist die Zeit zum still Sein 
zum Zuhören, jetzt ist die Zeit  
zum Hören. 
 
Jetzt ist die Zeit zum Hinspüren 
zum Hingehen, jetzt ist die Zeit 
Jetzt ist die Zeit zum Hinspüren 
zum Hinspüren, jetzt ist die Zeit  
zum Spüren. 

 

Jetzt ist die Zeit zum hier Sein 
zum hier Bleiben, jetzt ist die Zeit 
Jetzt ist die Zeit zum hier Sein 
zum hier Bleiben, jetzt ist die Zeit  
zum Sein. 
 

Ich lasse mich fallen 

Ich lasse mich fallen und baue, 
ich lasse mich fallen und schaue, 
ich lasse mich fallen und vertraue 
auf dich. 
 

Heja ho 

Heja, heja, 
heja, heja 
heja heja ho. 
 

Iatz isch die Zeit       7:19 

I lass mi falln       9:28 

Augn auf  4:18 

I sing mein Ton        4:11 

Da wo di bisch 4:26 

Heja ho  4.13 

Tjoe   3:03 

Zum Hoamgian 3:55 

 



 

Augn au 

Augn zua und bei mir sein 
Augn zua und bei mir bleibm, 

Augn au, i bleib bei mir, 
und irgendwann, 

irgendwann aubrechn zu dir. 
 

Tjoe 

Tjoe, tjoi ri, 
hui djo, hui djo. 

Tjoe, tjoi ri, 
hui djo, hui djo. 

Kraft steckt tiaf in dir, 
lous zua, gspiar hin. 
Bleib und strahl aus 

von dir zu mir. 
 

I sing mein Ton 

I sing mein Ton 
und lassn fliagn. 

Und wenn er zrugg kimmp zu mir, 
schenk i´n dir. 

I sing mein Ton 
mit dir. 

Und wenn ma zammen klingen, 
werds innen Friedn. 

 
 

Da wo du bisch  

Da wo du bisch, ghearsch hin. 
Da wo du bisch, ghearsch hin. 
Da wo du bisch, ghearsch hin. 
Da wo du bisch, ghearsch hin. 

A Samenkorn tiaf in dir  
mecht gresser wearn  

mecht bliahn. 
Es wachst in dir ganz von alloan, 

muascht nit bangen,  
muascht nix toan.  

 

Zum Hoamgian 

Zum Hoamgian wünsch i da heit, 
bei allem, was di no plagg, 

dass di des Lebm gfreit 
und di a Stickele tragg. 

Augen auf 

Augen zu und bei mir sein 
Augen zu und bei mir bleiben 
Augen auf, ich bleibe bei mir 
und irgendwann 

irgendwann aufbrechen zu dir. 

Tjoe 

Tjoe, tjoi ri, 
hui djo, hui djo. 
Tjoe, tjoi ri, 
hui djo, hui djo. 

Kraft steckt tief in dir, 
hör zu, spür hin. 
Bleibe und strahle aus 
von dir zu mir. 
 

Ich singe meinen Ton 

Ich singe meinen Ton 
und lasse ihn fliegen. 
Und wenn er zurückkommt zu mir, 
schenke ich ihn dir. 

Ich singe meinen Ton 
mit dir. 
Und wenn wir zusammenklingen, 

wird es  innen Frieden. 

Da wo du bist  

Da wo du bist, gehörst du hin. 
Da wo du bist, gehörst du hin. 
Da wo du bist, gehörst du hin. 
Da wo du bist, gehörst du hin. 

Ein Samenkorn tief in dir  
möchte größer werden  
möchte blühen. 
Es wächst in dir ganz von alleine,  
musst dich nicht ängstigen, 
musst nichts tun.  

 

Zum Heimgehen (Nach Hause gehen) 

Zum Heimgehen wünsche ich dir heute, 
bei allem, was dich noch plagt (bedrückt), 
dass dich das Leben freut 
und dich ein Stück weit trägt. 


